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Verbände(z.B.Städte-u.Gemeindetag,EuRegioSaarLorLuxRhein)

 politischeParteien
sonstige:

 4HemmnisseundPerspektivenderKooperation
4.1WelchepraktischenProblemetretenbeiderZusammenarbeitmitIhren

KolleginnenundKollegenjenseitsderGrenzeauf?

 sehrkaum störendstörendstörend

Sprachprobleme kulturello.mentalitätsbedingteVerständigungsprobleme  technischeProbleme  politischbedingteProbleme  sonstigeSchwierigkeiten: Bemerkungen:
4.2WieempfindenSiedenAbstimmungs-bzw.Entscheidungsprozeßmit

IhrenPartnern?

 nichtschwierigeralsmitNachbarkommunendeseigenenLandesleichteralsmitNachbarkommunendeseigenenLandes mühsamer,abervonEntschlossenheitundgegenseitigemVertrauen

geprägt
 oftmalssehrmühsam,aberlohnend sehrmühsamundernüchternd sonstiges:.
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